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Vorwort der Präsidentin

Welche Traumberufe haben die Kinder? Was und wo arbeiten eigentlich 
die Eltern, wenn die Kinder in der familienergänzenden Kinderbetreu-
ung sind? Was tun Gärtner:innen, Bäcker:innen, Polizist:innen oder 
Anwält:innen? 

Beim Jahresthema in der Kita drehte sich alles um das Thema Berufe. 
Mein persönlicher erster Gedanke war: ist es nicht ein bisschen früh, 
mit den kleinen Kindern bereits im Vorschulalter in die Berufswelt ein-
zutauchen. Doch weit gefehlt – das Team der Kita Kinderhaus unter der 
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Leitung von Manuela Albisser hat voll ins Schwarze getroffen und einmal 
mehr bewiesen, dass sie mit einem altersgerechten und spielerischen 
Ansatz bereits die Kleinsten für ein Thema begeistern können. Die Kin-
der sind mit einer grossen Portion Phantasie und mit sehr viel Freude in 

die unterschiedlichsten Rollen geschlüpft. Sie wissen bereits erstaun-
lich viel über die verschiedenen Berufe. Ab und zu gab es natürlich 
das Eine oder Andere zum Schmunzeln. Gut zu wissen, dass wir soviel 
Fachkräfte-Potential bei uns in der Kita haben. 



4

Das Personal in der Kita, wie auch die 
Tagesfamilien und Nannys waren im 
März sehr erleichtert, als wir die letzten 
Pandemie-Einschränkungen aufheben konnten. Rückblickend haben wir 
die Gewissheit, dass wir diese ausserordentlichen Herausforderungen 
dank einem starken Teamgeist und dank der super Zusammenarbeit 
mit den abgebenden Eltern gut gemeistert haben. Nun rückten andere 
Themen, die wir eigentlich schon 2020 in Angriff nehmen wollten, ins 
Zentrum. 

Für die Geschäftsleitung und den Vorstand stand das Jahr 2022 ganz 
im Zeichen der Reorganisation und Überführung in neue Strukturen, 
mit dem Ziel, den Verein gesund und robust in die Zukunft zu führen. 
Die steigenden Kosten für Lebensmittel und andere Dinge des täglichen 
Bedarfs hatten wir im Blick. Auch unser fester Wille, faire, angemessene 
Löhne für unser Personal zu zahlen, die Betreuungsqualität hoch-
zuhalten und attraktive Arbeitsbedingungen zu bieten, trieb uns um. 
Gleichzeitig ist es uns ein sehr grosses Anliegen, das Budget der jungen, 
abgebenden Familien nicht übermässig zu belasten. Wir sind uns dieser 
Verantwortung bewusst. Kurz gesagt, es ist eine Gratwanderung und ein 
herausfordernder, teilweise krampfhafter Balanceakt. Wir sind an dieser 
Stelle sehr dankbar, dass wir auf die partnerschaftliche Zusammenarbeit 
mit grosszügigen Gönnern, Sponsoren und treuen Vereinsmitglie-
dern zählen dürfen – ohne diese würden wir in diesem Jahr ein Minus 
schreiben. 

Im Budget 2022 haben wir mit einem Verlust im 5stelligen Bereich 
gerechnet, was uns grosse Sorgen und die eine oder andere schlaflose 
Nacht bereitete. Wir wussten, die fälligen Lohnanpassungen in diesem 
Jahr beim Kita-Personal sowie die steigenden Kosten für Lebensmittel 
würden uns trotz praktischer Vollauslastung ein grosses Loch in die 

Kasse reissen. Im Gespräch mit Kitas haben wir festgestellt, dass alle mit 
den gleichen finanziellen Problemen und Fragestellungen zu kämpfen 
haben. Dies ist zwar tröstend zu wissen, löst unser Problem aber nicht. 
Glücklicherweise war die Auslastung in der Kita über das ganze Jahr 
sehr gross, ohne übliches «Loch» ab Juli über den Sommer, wenn einige 
Kinder in den Kindergarten übertreten. 

Auch die in den letzten Jahren rasante Rückwärtsentwicklung der 
Anzahl vermittelten Stunden in der Betreuung durch Tagesfamilien 
stimmte uns in der Planung 2022 vorsichtig. Auch die Lohnanpassun-
gen bei den Tagesmüttern stehen dringend an und wurden per neuem 
Jahr beschlossen. In der Betreuung der Tagesfamilien wurden wir positiv 
überrascht. Der Bedarf an Betreuungsstunden durch die Tagesfamilien 
stieg über das Jahr 2022 stetig an. Ein Zeichen, dass die Betreuung 
durch Tagesfamilien einem Bedürfnis der Familien in der Region ist. An 
dieser Stelle sei allen Tagesfamilien, vor allem Tagesmüttern, für den 
tollen Einsatz und die Flexibilität herzlichst gedankt. 

Auch die Ferienbetreuung, die in den letzten Jahren während der 
Pandemie sehr wenig genutzt wurde, legte wieder zu – und liegt nun 
sogar über dem Niveau vor der Pandemie. Dies freut uns zwar riesig, 
doch bringt dies auch neue Herausforderungen mit sich. Wir können die 
Ferienbetreuung nicht mehr in der Kita anbieten, sondern sind konse-
quent in den Räumlichkeiten der Tagesstrukturen Spirulino, die wir von 
der Stadt Sursee zu sehr guten Konditionen mieten dürfen. Doch heisst 
dies, dass wir zusätzliches Personal brauchen, da gleichzeitig an zwei 
Standorten betreut wird – bedeutet wiederum Mehrkosten.

Die Betreuung durch Nannys ist immer noch in der Aufbauphase. 
Dieser Bereich läuft gut, muss sich aber sicher noch weiterentwickeln. 
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Über den gesamten Verein gesehen dürfen wir mit einem kleinen Plus 
die Jahresrechnung abschliessen. 

Es hat sich gezeigt, dass die verschlankende Reorganisation, die wir auf 
Geschäftsleitungsebene per 1. Januar 2022 umgesetzt haben, auch aus 
finanzieller Sicht wichtig und richtig war. Manuela Albisser hat nun seit 
einem Jahr die Leitung aller Betreuungsangebote und leistet sehr viel 
mehr auch hinter den Kulissen. Unsere Leiterin Finanzen und Admi-
nistration Gabriela Strähl hat verschiedene Arbeiten von uns anderen 
Geschäftsleitungsmitgliedern übernommen und uns so enorm entlastet. 
Das Pensum für das Präsidium konnte dadurch mehr als halbiert wer-
den. So war es möglich, die Geschäftsleitungs-Kosten zu senken, be-
deutet aber ganz klar Mehrarbeit für Gabriela und Manuela. Ich möchte 
mich bei Manuela und Gabriela von Herzen bedanken. Sie beide führen 
erfolgreich das gesamte operative Geschäft des Vereins. Sie tun dies 
mit grosser Umsicht, einem enormen Einsatz und mit viel spürbarem 
Herzblut. Sie legen dabei sehr viel Drive an den Tag, sie haben frische 
Ideen, wie verschiedene Arbeitsprozesse effizienter gestaltet werden 
können und setzen dies auch gleich um. Der neu gestaltete Bereich 
Sponsoring- und Öffentlichkeitsarbeit wurde von Claudia Steger über-
nommen und auf den Weg gebracht. Wir sind zwar noch nicht dort, wo 
wir sein möchten, aber es geht Schritt für Schritt voran.

Im Jahr 2022 stand die Eltern- und Mitarbeiterbefragung an. Dadurch 
erhalten wir einen Einblick was gut läuft und wo wir uns verbessern kön-
nen. Die Anzahl ausgefüllter Fragebogen hat uns sehr gefreut. Auf diese 
Weise erhalten wir regelmässig Feedback, samt Anregungen von abge-
benden Eltern wie auch von unseren MitarbeiterInnen. In diesem Jahr 
kam zum Ausdruck, dass wir in die Infrastruktur in der Kita investieren 
müssen. Auch wenn wir auf Verständnis der abgebenden Eltern zählen 
dürfen, sehen wir, dass die steigenden Tarifkosten die jungen Familien 
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beschäftigen. Bei den Tagesfamilien wird besonders hervorgehoben und 
als positiv gewertet, dass die Möglichkeit besteht, das Betreuungsver-
hältnis auf Stundenbasis sehr individuell und flexibel an die Bedürfnisse 
der Familien anpassen zu können. 

Im September gab es einen Wechsel im Vorstand. Martha Roos ist in 
den wohlverdienten Ruhestand eingetreten. Wir danken Martha an 
dieser Stelle für Ihren sehr engagierten Einsatz für den Verein. Liebe 
Martha, wir haben Deinen nüchternen und lösungsorientierten Blick von 
aussen immer sehr geschätzt. Gleichzeitig war Dein Wissen aus Deiner 
Tätigkeit im Gemeinderat für uns äusserst wertvoll. Dies hat uns in der 
Umsetzung von unseren Vorhaben Klarheit und Sicherheit vermittelt. 
Dein Engagement für unseren Verein war immer spürbar und wir wuss-
ten, dass unser Verein und unsere Arbeit Dir wichtig sind. Ein riesen 
grosses Dankeschön an Dich Martha. Glücklicherweise dürfen wir seit 
September auf die Mitarbeit von Alexandra Stocker (Gemeinderätin 
Gesundheit und Soziales, Geuensee) im Vorstand zählen, was uns sehr 
freut. Herzlich Willkommen und auch Dir Alexandra ein Dankeschön 

für Dein geschätztes Engagement und das Einbringen Deines grossen 
Wissens aus Deinem Amt.

Nach fast 20 Jahren Vereinstätigkeit hat Claudia Steger-Ambühl sich 
entschieden per GV 2023 den Verein zu verlassen. Seit Mai 2003 ist 
Claudia mit sehr viel Herzblut und Begeisterung für unseren Verein 
tätig. Anfänglich war sie während mehr als 10 Jahren als Vermittlerin 
im Bereich der Tagesfamilien tätig, wo es ihr mit einem guten Gespür 
stets gelungen ist, die passende Tagesmutter für die betreuenden Kinder 
zu finden. Claudia hat sich in dieser Funktion ein immenses Wissen 
und ein wertvolles Netzwerk mit anderen Tagesfamilien-Vermittlungen 
aufgebaut. Im August 2015 hat sie die Leitung der Tagesfamilienver-
mittlung übernommen und war seither aktives Mitglied der 4köpfigen 
Geschäftsleitung. Claudia hat sich sehr für den Aufbau des Bereichs 
Nanny-Vermittlung eingesetzt und hat die Lancierung dieses neu-
en Angebots vorangetrieben und entscheidend mitgeprägt. Seit der 
Reorganisation vom letzten Jahr hat Claudia Steger den neuen Bereich 
Öffentlichkeitsarbeit und Sponsoring geführt. Nun hat Claudia in ihrem 
angestammten Beruf als Medizinische Praxisassistentin eine grossartige, 
neue Herausforderung annehmen dürfen, was mit einem erhöhten Ar-
beitspensum einhergeht. Wir wissen, dass es Claudia nicht leichtgefallen 
ist, diesen Entscheid zu treffen. Wir bedauern dies sehr, können ihre 
Beweggründe aber gut nachvollziehen. An dieser Stelle schon einmal ein 
herzliches, grosses Dankeschön. Wir werden Dich an der GV gebührend 
feiern und verabschieden. 

Auch ich habe nach 7 Jahren entschieden, das Präsidium weiterzugeben. 
Dies ebenfalls aus dem Grund, weil ich einen neuen Job angenommen 
habe, in dem ich ab sofort 100% eingebunden bin. Ich werde jedoch das 
Ressort von Claudia übergangsmässig weiterführen, damit vor allem der 
Bereich Sponsoring definitiv auf die Strasse gebracht werden kann. 
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EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 
Die Feedbacks der Eltern zeigen, wie sehr die familienergänzende 
Kinderbetreuung in der Region geschätzt wird. Dank Mitglieder- und 
Gönnerbeiträge, aber auch durch ganz persönliche Spenden, erhalten 
wir seit Jahren immer einen wertvollen «Zustupf», der uns hilft, den 
Verein zu stützen. Dank der Feusis Geschenkboutique durften wir in der 
Adventszeit den Schutzengeli-Verkauf im Surseepark durchführen. Der 
stolze Betrag, der aus dem Verkauf der hübschen, freundlichen Engeli 
resultierte, wurde gar durch die Mietervereinigung des Surseeparks 
verdoppelt. Diese Aktion hat uns sehr viel Spass gemacht, ein riesen 
grosses Dankeschön!

Den Kirchgemeinden in Sursee und Umgebung danken wir für ihre 
Treue als grosszügige Unterstützer der familienergänzenden Kinder-
betreuung – was nicht selbstverständlich ist und deshalb besonders 
hervorgehoben werden soll. Wir sind auch sehr dankbar, dass wir mit der 
Stadt und den umliegenden Gemeinden eine partnerschaftliche, ziel-
gerichtete Zusammenarbeit pflegen dürfen. Der Stadt Sursee möchten 
wir dafür danken, dass sie die Ausbildungsbeiträge für die Lehrlingsaus-
bildung erhöht hat.

Wir danken unserem Vorstand für das das stets offene Ohr, die konst-
ruktive Zusammenarbeit und das grosse Verständnis sowie die wertvolle 
Unterstützung, die wir erhalten, damit wir Lösungen finden und neue 
Wege gehen können. 

All unseren Betreuer:innen in den Tagesfamilien, in der Kita, in der 
Ferienbetreuung und den Nannys und natürlich auch unserer Vermitt-
lerin Claudia Bigler danken wir von Herzen für die engagierte, sorgsame, 
wohlwollende und kostbare Arbeit mit den Familien den Kindern und 
Jugendlichen, die sie seit nunmehr fast 10 Jahren macht.

Regina Portmann  
Präsidentin Verein  
Kinderbetreuung Region Sursee

Das Herz und die Seele unseres Vereins ist definitiv 
das operative Leitungsteam mit Manuela und 
Gabriela im Zentrum. Manuela Albisser, die die Leitung aller Betreu-
ungsangebote innehat, ist unermüdlich im Einsatz. Wir schätzen ihre 
hohen Qualitätsansprüche, für die sie als Vorbild selbst eintritt und 
immer mit Kopf, Herz und Händen anpackt. Sie vermag uns immer 
zu begeistern mit neuen Ideen aus dem Team. Gabriela hat sich in die 
neuen Aufgaben hervorragend eingearbeitet. Sie leitet das Ressort 
Administration und Finanzen nicht nur mit grosser Kompetenz, Effizienz 
und Herzlichkeit, sondern sie packt auch sonst immer mit an, wo Power 
und ein kluger Kopf gebraucht werden. Euch beiden ein besonderes 
Dankeschön!

Euch, lieben Eltern danken wir alle für die gute, vertrauensvolle und 
wertschätzende Zusammenarbeit und das grosse Vertrauen, das Ihr uns 
und unseren Teams entgegenbringt. 
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das Begeisternde rücken ins Zentrum der Aufmerksamkeit. Wie werden 
Grenzen mit Humor gesetzt, so dass diese auch richtig verstanden 
und ernst genommen werden ? Wie lassen sich stressige Situationen 
humorvoll auflösen?

Mit Cornelia Schinzilarz, Humorexpertin, Supervisorin, Theologin, 
Buchautorin und Kommunikationsleiterin aus Zürich durften wir einen 
anregenden Vormittag mit herzhaftem Lachen verbringen. 

PRAXISBEGLEITUNG AM 10.05./ 20.10.2022 
Die Praxisbegleitungen mit Helena Weingartner - unserer Expertin für 
Erziehungsfragen und Kommunikation wird von den Tagesmüttern und 
Nannys sehr geschätzt. 

Zweimal im Jahr zu je drei Stunden finden diese Gespräche in Form 
einer Supervision rund um das Thema Kinderbetreuung und Erziehung 
statt. Die Praxisbegleitung ist ein Teil der obligatorischen Weiterbildung, 
welche der Verein den vermittelten Betreuungspersonen anbietet. 

GENERALVERSAMMLUNG VOM VEREIN AM 11.05.2022
Im neuen Pfarreiheim in Sursee wurde unsere Generalversammlung 
durchgeführt, wir durften einige Betreuungspersonen begrüssen, was 
uns immer besonders freut. Nach dem geschäftlichen Teil konnten sich 
bei einem herrlichen Apéro Riche die Betreuungspersonen mit Eltern, 
Vorstandsmitgliedern etc. austauschen. 

TREFFEN DER BETREUUNGSPERSONEN AM 10.09.2022
Wie jedes Jahr fand auch im 2022 als Zeichen der Wertschätzung und 

Bericht Tagesfamilien- und Nanny-Vermittlung

NOTFÄLLE BEI KLEINKINDERN
Gemäss unseren Qualitätstandards werden die Betreuungspersonen 
dazu aufgefordert, alle fünf Jahre einen Kurs «Notfälle bei Kleinkindern» 
zu absolvieren. Bis anhin nutzten wir das Angebot des Samariter- 
Vereines Oberkirch. Die Samariterinnen und Samariter aus Oberkirch 
haben uns stets auf dem Laufenden gehalten, wie wir in Notsituationen, 
schnell, ruhig, überlegt und richtig handeln können. In Zukunft werden 
wir die Kursangebote von unserem Schweizerischen Verband kibesuisse 
berücksichtigen, da diese Kurse noch gezielter auf die Kinderbetreuung 
jeglichen Alters abgestimmt sind. Bei der Grundausbildung jeder neuen 
Betreuungsperson gehört die Absolvierung eines Kurses «Notfälle bei 
Kleinkindern» dazu. 

THEMENVORMITTAG AM 
SAMSTAG 26.03.2022 IM 
KLOSTER SURSEE
Im Rahmen der Weiterbildung 
gehört der jährliche Themen-
vormittag mit vier anderen 
Trägerorganisationen aus dem 
Kanton Luzern bereits zu unse-
rem willkommenen Standard-
programm. 
 «Achtsamer Humor in der 
Begleitung von Kindern und 
Jugendlichen»
Lachen, Spass und Freude mit-
einander haben, verbindet jede 
Gruppe. Das Gelungene und das 
Können, die Schönheiten und 
Wunderbares, das Heitere und 
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ALLGEMEINES
Die Betreuung von Kindern in einer Tagesfamilie 
oder durch eine Nanny sind willkommene Angebote. 
Die Eltern haben das Vertrauen zur Betreuungsperson und schätzen vor 
allem die flexiblen Betreuungszeiten. Manchmal genügt ein Telefonanruf 
mit der Betreuungsperson und schon steht sie zur Verfügung. 

Zurzeit betreuen 10 Tagesfamilien und 6 Nannys insgesamt 57 Kinder. 

Bei den vielen Gesprächen mit den Familien und den Betreuungs-
personen legen wir als Verein sehr grossen Wert auf das gegenseitige 
Vertrauen, die Wertschätzung und auf Diskretion.

Für unsere Betreuungsangebote Tagesfamilie- und Nannyvermittlung 
suchen wir weitere liebevolle Tagesfamilien und Nannys in der Region 
Sursee. Besteht Freude und Interesse an der Arbeit mit Kindern, sind 
sie zuverlässig, feinfühlig und das Wohl des Kindes steht für immer im 
Zentrum, so freuen wir uns sehr, wenn Sie sich bei uns melden. 

Claudia Bigler Walss  
Vermittlung Tagesfamilien  
und Nannys

als kleines Dankeschön gegenüber unseren Betreuungspersonen ein 
Personalanlass statt. 

Mit einer persönlichen Führung durch die RAMSEIER-Erlebniswelt 
starteten wir unseren Anlass. Beim anschliessendem Apéro wurden die 
anwesenden Frauen für ihre lang jährige Arbeit in unserem Verein ge-
ehrt: Renggli Serafina 5 Jahre, Lichtsteiner Monika 15 Jahre und Wyss 
Bernadette 15 Jahre.

Ein riesengrosses Dankeschön an die geehrten Betreuungspersonen. 
Sie haben viele Kinder ein Stück auf ihrem Weg begleitet, mit ihnen ge-
spielt, gebastelt, gesungen, Geschichten erzählt, gelacht, sie getröstet 
und waren einfach für sie da. 

An dieser Stelle auch an alle anderen Betreuungspersonen ein herzlich 
Dankeschön für den täglichen Einsatz für unseren Verein Kindebetreu-
ung Region Sursee. Es ist schön zu sehen und zu spüren, mit wie viel 
Herzblut und Flexibilität alle ihre Arbeit meistern. Kleine Menschen 
brauchen so grosse Herzen wie eure. 
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KINDER

Jahresthema
Dieses Jahr hat uns das Thema Berufe zusammen mit den Kindern 
durchs Jahr geführt. In der Themenwoche durften die Kinder einige 
Berufe näher kennen lernen. Zum Beispiel konnten sie als GärtnerInnen 
in unserem Kitagarten Blumen und Küchenkräuter anpflanzen, als 
BriefträgerInnen einen Besuch bei der Post machen und dabei erleben, 
welchen Weg ein Brief oder Paket auf der Post geht. Auch das Hand-
werk haben wir mit den Kindern geübt, so konnten sie als MaurerInnnen 
im Kitagarten Backsteine aufeinander pflastern. Wie immer war die 
Themenwoche für Gross und Klein ein riesiges und hoffentlich bleiben-
des Erlebnis. 

Auch wurden Wellnesstage für die Kinder durchgeführt. Sie durften 
Fussbäder und Fussmassagen geniessen und sich die Finger- und Fuss-
nägel anstreichen lassen. Dies war ein grosses Highlight für die Kinder! 

An einem Tag besuchte uns sogar die Polizei direkt vor der Kita. Sie 
nahmen sich Zeit den Kindern ihre Arbeit vorzustellen. Die Kinder 
durften ins Polizeiauto sitzen, die Handschellen ausprobieren, Vesten 
und Helme anprobieren und verschiedene Polizeigegenstände kennen 
lernen. Dies faszinierte die Kinder sehr. Zu Beginn waren sie noch etwas 
zurückhaltend und scheu. Am Schluss wollten sie jedoch den hohen 
Besuch gar nicht mehr gehen lassen  .

In der Adventszeit durften wir bei Guido Friedrich in Oberkirch Gritti-
bänze backen. Dieser Besuch beeindruckte die Kinder sehr. Der grosse 
Backofen mit den riesigen Backblechen und die Knetmaschine waren 
für die Kinder sehr spannend. An dieser Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön an Guido Friedrich. 

Purzelbaum
Seit einem Jahr führen wir im Herbst 
eine Purzelbaumwoche durch. In dieser 
Woche wird das Thema Bewegung mit den Kindern noch intensiver 
gelebt. Dieses Jahr haben wir die Primärbedürfnisse ausgelebt. Jeden 
Tag war eine Betreuungsperson für einzelne Primärbedürfnisse zustän-
dig. Die Kinder durften zum Beispiel von oben hinabspringen, Höhe 
erklettern und Ausschau halten, gleiten und rutschen, sich auf Rollen 
oder Rädern fortbewegen, sich verstecken, konzentriert und erfolgreich 
im Gleichgewicht bleiben, spielerisch laufen/davon laufen und schnell 
laufen… Bewegung ist ein Grundbedürfnis, es macht gesund, schlau, 
geschickt, stark und fördert das positive Selbstbild. 

ELTERN

Grillfest
Wie immer durften wir auf dem Areal zwischen dem Schulhaus Georgette 
und Neu St. Georg unser Grillfest durchführen. Dieses Jahr war zum 
ersten Mal auch die Concordia Versicherung mit dabei. Die Kinder 
durften beim Torwandschiessen ihr Können unter Beweis stellen, den 
Pausenplatz in bunten Farben mit Strassenkreide bemalen und bei 
einem Wettbewerb mitmachen. Bei gemütlichem Zusammensein und 
herrlichem Sommerwetter, wurde gesungen, geplaudert, gelacht, 
gespielt und feine Köstlichkeiten gegessen. An dieser Stelle allen Kita- 
eltern ein herzliches Dankeschön für die mitgebrachten Salate, Brote 
und Dessert. 

Elternabend
Auch dieses Jahr durften wir gruppenweise den Elternabend durchfüh-
ren. Im ersten Teil wurde den Eltern unser Tagesablauf vorgestellt und 

Kita Kinderhaus und Ferienbetreuung
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aufgezeigt, wie die Kinder im Alltag spielerisch gefördert werden. Zum 
Abschluss durften die Eltern ihre kreative Seite beim Basteln ausleben. 
Zu unserer Weihnachtsgeschichte Matteo und der Weihnachtswunsch-
baum durften die Eltern einen Schutzengel für ihr Kind basteln. Die kre-
ativen Werke wurden an unseren Weihnachtsbaum gehängt und jeden 
Tag durfte ein Kind seinen Schutzengel mit nach Hause nehmen. Die 
Kinder sind immer sehr stolz und freuen sich, wenn sie die gebastelten 
Werke ihrer Eltern mit nach Hause nehmen dürfen.

Weihnachtsfeier im Wald
Der Ausklang des Jahres durften wir wieder einmal mit unserer Weih-
nachtsfeier im Wald erleben. Waren wir doch mehr als 150 Anwesende, 
was unseren Waldplatz belebte. Mit den selbst mitgebrachten, gebas-
telten Dekorationen der Kinder entstand ein wunderschön dekorierter 
weihnachtlicher Zauberwald. Wir sangen gemeinsam unsere Weih-
nachtslieder und konnten bei gemütlichem Zusammensein Punsch und 
leckeren Lebkuchen geniessen und so gemeinsam das Jahr ausklingen 
lassen. 

TEAM

Teamtag
Nach einer langen Corona-bedingten Pause, fand am Samstag 26. 
November ein Teamanlass statt. Mit einem gemütlichen Frühstück im 
Stadtkafi starteten wir den Tag. Danach ging es mit einem privaten Bus 
weiter zur Überraschung. Was kann das nur sein, die Spannung war 
riesig, mussten doch alle eine Kochschürze mitnehmen. Es wurde eifrig 
gerätselt. Für die meisten war klar, es wird gemeinsam gekocht. Doch 
als wir in Grosswangen bei Linda Huber ankamen, war die Überraschung 
gross als klar wurde, dass sich jeder eine eigene Tasse töpfern darf. 
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Alle im Team kamen in einen Flow und es entstanden wunderschöne 
Kunstwerke. Nach einem kleinen Apero ging es weiter nach Luzern. Ein 
Spaziergang durch die Lichterstadt führte uns zum Restaurant Pfistern 
unter der Egg in den Winterwald, da gab es für alle ein leckeres Fondue. 
Zum Abschluss besuchten wir den Rudolfs Weihnachtsmarkt. 

Personelles
Im August hat Luana Sousa bei uns ihr Jahrespraktikum auf der Gruppe 
Tabaluga begonnen. Sie wird ab Sommer 2023 ihre Ausbildung auf der 
Gruppe Tigerente starten. Wir freuen uns Luana weiterhin bei uns im 
Team zu haben. 

Im August hat Jasmina Felder auf der Gruppe Tabaluga ihre Ausbildung 
zur Fachperson Betreuung Fachrichtung Kind gestartet. Vorher war 
Jasmina bei den Tabalugas als Praktikantin tätig. Jasmina besucht am 
Donnerstag und Freitag jeweils die Berufsfachschule und wird von Laura 
Lustenberger (HF Studierende) durch die Ausbildung begleitet.
Seit Januar verstärkt Vanessa Purtschert unser Team. Sie war bereits 
während ihrer Lehrzeit, in der Kita auf dem Bauernhof in Grosswangen, 
als Austausch an einigen Tagen bei uns am Arbeiten. Vanessa ist 23 Jah-
re alt und wohnt in Schötz. Sie arbeitet 90% als Fachperson Betreuung 
auf beiden Kindergruppen.

Im Sommer hat uns Martina Graf bereits nach kurzer Zeit leider wieder 
verlassen. Als Ersatz durften wir Fabienne Fischer in unserem Team 
herzlich willkommen heissen. Sie ist 24 Jahre alt und wohnhaft in 
Gränichen. Fabienne arbeitet 90% als diplomierte Fachfrau auf der 
Gruppe Tigerente, sie teilt sich mit Alina Müller die Gruppenverantwor-
tung. Wir sind glücklich mit Fabienne eine engagierte und kompetente 
Fachfrau gefunden zu haben. Ist doch auch in unserer Branche der 
Fachkräftemangel ein immer grösser werdendes Thema. 

Auf September hat uns auch unsere Köchin Heidi Müller verlassen, 
da sie eine neue Herausforderung suchte. Als neue Köchin haben wir 
Noella Imgrüth, 42 Jahre alt, wohnhaft in Oberkirch angestellt. Noella 
hat Wurzeln in Indien und lebt seit mehr als 14 Jahren in der Schweiz. 
Wir sind sehr glücklich, Noella bei uns im Team zu haben, verzaubert 
Noella uns doch täglich mit frischen, gesunden und leckeren Köstlich-
keiten. 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Schutzengelverkauf
Am Samstag 17. Dezember 
wurde in der Migros Passage 
der Weihnachtsbaumschmuck-
verkauf durchgeführt. Der 
Weihnachtsbaum erstrahlte, mit 
wunderschönen Schutzengel 
dekoriert. Der Verkauf fand 
zu Gunsten unseres Vereins 
Kinderbetreuung Region Sursee 
statt. Der Erlös der Einnahmen 
wurde von der Migros Genos-
senschaft und der Mieter des 
Surseeparks nochmals ver-
doppelt. So nahmen wir einen 
überaus grossartigen Betrag/
Zustupf ein, was uns alle riesig 
gefreut hat. 
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FERIENBETREUUNG
Die Nachfrage nach der Ferienbetreuung ist erfreulicherweise wieder 
gestiegen. In der Zwischenzeit findet die Ferienbetreuung immer im 
Spirulino Neufeld statt. Da die Gruppengrössen in der Kita zugenom-
men haben, sowie die Anzahl Anmeldungen der Ferienbetreuung, war es 
nicht mehr organisierbar in der Kita. Somit durfte auch das Personal in 
der Ferienbetreuung aufgestockt werden. Mit Beni Novi haben wir seit 
Beginn des Angebotes eine zuverlässige, engagierte und kompetente 
Betreuungsperson, zudem helfen auch Lernende der Kita und von den 
Tagesstrukturen des Spirulinos in der Ferienbetreuung mit. Seit Herbst 
haben wir mit Hildi Fellmann eine zusätzliche Betreuungsperson ange-
stellt. Hildi arbeitet auch in den Tagesstrukturen in Sursee. Wir heissen 
sie in unserem Team herzlich willkommen. Zusätzlich mussten wir das 
Mittagessen anpassen: an einzelnen Tagen wird gemeinsam mit den Kin-
dern im Spirulino gekocht und an den restlichen Tagen wird das Essen 
von Gourmetstar geliefert. Wir sind froh eine so schnelle und unkompli-
zierte Lösung gefunden zu haben. Auch sind wir mit den Raum- 
angeboten für die Ferienbetreuung sehr zufrieden. Die Nutzung der 
Wohnung, der Turnhalle und des Pausenplatzes im Neufeld, sind für uns 
optimal. Herzlichen Dank für die unkomplizierte Zusammenarbeit mit 
der Stadt Sursee, dem Team der Tagesstrukturen vom Spirulino Neufeld 
und dem Abwart vom Schulhaus Neufeld. 

20 JAHRE LEITUNG KITA KINDERHAUS
Am 1. April 2022 durfte ich mein 20-jähriges Jubiläum im Kinderhaus 
feiern. Ich wurde den ganzen Tag sehr verwöhnt, immer wieder brachte 
mir ein Kind oder jemand vom Personal eine Rose. Bis am Abend hatte 
ich einen wunderschönen Blumenstrauss mit 20 Rosen. Es wurde 
mir Kaffee ins Büro gebracht, etwas Feines zum Mittagessen gekocht 
und das ganze Haus für mich mit Plakaten, Sprüchen und Kleeblätter 
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dekoriert. Auch wurde ein legendäres Bild mit verschiedenen Fotos der 
letzten 20 Jahren erstellt. Es war ein wunderschöner und unvergesslicher 
Tag für mich, ein riesengrosses Dankeschön an meine Stellvertretung 
Chantal Christen für die ganze Organisation. 

Am Abend wurde bei einem gemütlichen Apero gefeiert, gelacht und 
gesungen bis spät in die Nacht. Ich wurde sogar von der Geschäfts-
leitung auf Händen getragen  … An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an die Geschäftsleitung für die geschenkte kulinarische 
E- Bike Schatzsuche in Entlebuch. Es war ein Tag voller Erlebnisse und 
kulinarischen Highlights. 

Auch noch nach 20 Jahren erfüllt mich meine Arbeit. Jedoch hat 
sich in all den Jahren vieles verändert und auch Neues entwickelt. Es 
braucht immer wieder Flexibilität, Durchhaltewillen und auch Mut sich 
auf Neues einzulassen. So wurde zum Beispiel in der Kita ein Baby-
tarif eingeführt, die Kindergarten und Schülergruppe in eine zweite 
Kleinkindergruppe umgewandelt, da in den Schulen Tagesstrukturen 
aufgebaut wurden. Die Stadt Sursee wechselte von der Objekt- zur 
Subjektfinanzierung (Einführung der Betreuungsgutscheine), was zu 
Beginn für die Kita eine grosse finanzielle Lücke entstehen liess. Es 
mussten neue Lösungswege gesucht werden und auch in der Betreuung 
entstanden personelle Veränderungen. In all den Jahren ist mir die Kita 
sehr ans Herz gewachsen, so gab es auch vereinzelte Entscheidungen, 
die sehr emotional waren. Wenn ich zurückblicke, überragen für mich 
die erfreulichen Momente. So durfte ich Mithelfen neue Standbeine für 
den Verein aufzubauen, es wurde eine Ferienbetreuung sowie Nanny-
vermittlung für die Region aufgebaut. Wir erlangten das Label bewegte 
Kindertagesstätte (Purzelbaum) und integrieren Kinder mit besonderen 
Bedürfnissen (KITA plus). Die Gruppengrössen wurden von 8 auf 12 
Plätze erhöht und das Team mit ausgebildetem Betreuungspersonal 

Manuela Albisser 
Kita-Leitung 
Leitung Betreuungsangebote 
Mitglied der Geschäftsleitung

erweitert. Seit Januar 2022 trage ich die pädagogische Leitung für all 
unsere Betreuungsangebote (Tagesmutter-, Nannyvermittlung, Ferien- 
betreuung und Kita Kinderhaus). Immer wieder stehe ich vor neuen 
Herausforderungen, welche ich mit meinem starken Team meistern 
darf. An dieser Stelle ein riesiges DANKESCHÖN an das Kitateam, die 
Geschäftsleitung und den Vorstand, ihr alle prägt unseren Verein mit 
und macht ihn zu dem, was er heute ist. Gemeinsam gehen wir unseren 
Weg und setzen immer das Wohl des Kindes ins Zentrum. 

In Zukunft werden uns die Themen Qualität und Entwicklung der 
familienergänzenden Kinderbetreuung stark begleiten. Hoffen wir, dass 
auch endlich in der Politik nach mehreren Jahren diskutieren endlich das 
Ganze ins Rollen kommt. Ich bin mir sicher, dass mir meine Arbeit auch 
in den nächsten Jahren viele neue Herausforderungen bringen wird, 
welche ich weiterhin engagiert und lösungsorientiert annehmen werde …



Protokoll der 32. GV vom 12. Mai 2022 

19.00 Uhr, im Pfarreizentrum, St. Urban-Strasse 8, 6210 Sursee

TRAKTANDEN:
1. Begrüssung, Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll der 31. GV vom August 2021 
3. Jahresberichte 2021 
4. Jahresrechnung 2021
5. Revisionsbericht und Entlastung des Vorstandes 
6. Budget 2022 
7. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
8. Verabschiedung und Wahlen 
9. Information und Varia

1. BEGRÜSSUNG, WAHL DER STIMMENZÄHLER

Begrüssung
Die Präsidentin Regina Portmann begrüsst alle Anwesenden zur 32. 
Generalversammlung des Vereins Kinderbetreuung Region Sursee. 
Speziell begrüsst werden die Stadt- und GemeindevertreterInnen: 
Jolanda Achermann- Sozialvorsteherin der Stadt Sursee und Mitglied 
des Vorstandes, Matthias Müller- Gemeinderat Gesundheit & Soziales 
Büron und Mitglied des Vorstandes, Jörg Wallimann- katholische Kirch-
gemeinde Sursee und Mitglied des Vorstandes, Katharina Hubacher- 
ehemalige Bereichsleiterin des ZENSO und Mitglied des Vorstandes, 
Martha Roos- Sozialvorsteherin der Gemeinde Knutwil und Mitglied des 
Vorstandes, Alexandra Stocker- Sozialvorsteherin der Gemeinde Geuen-
see, Dr. Christian Marti Präsident reformierter Kirchgemeinde Sursee 
und Regina Käppeli-Kirchenrätin der kath. Kirchgemeinde Sursee. 

Wir schätzen es sehr, dass sie alle trotz gefüllter Agenda bei uns an der 
GV präsent sind.

Ebenfalls herzlich begrüsst wird: Arlette Kaufmann Gründungsmit-
glied, Myriam Fellmann von der Kita Villa Luna und Frau Keel unsere 
Nachbarin der Kita. Toll ist, dass auch dieses Jahr fast das ganze Kinder-
haus-Team und einige Tagesmütter und Nannys anwesend sind, das ist 
nicht selbstverständlich. 

Entschuldigt haben sich: Bysäth Heinz, Hautle Antonio, Steiner Patricia 
und Astrid Erni, Sozialvorsteherin Schenkon. 

Wahl der Stimmenzähler
Die Präsenzliste zirkuliert zur Eintragung von Namen und Vornamen. 
Es sind 12 stimmberechtigte Personen und 19 Gäste anwesend. Somit 
beträgt das absolutes Mehr 7.

Chantal Christen und Katharina Hubacher werden als Stimmenzählerin-
nen vorgeschlagen und mit Erheben der Hand bestätigt.

2. PROTOKOLL DER 31. GV AUGUST 2021
Das Protokoll ist aufgrund COVID-19 eher mager und trocken ausge-
fallen. Das Protokoll wurde im Jahresbericht allen Vereinsmitgliedern 
rechtzeitig zugestellt.

Mit einem Dank an die Verfasserin Gabriela Hafner wird es einstimmig 
mit Handerheben genehmigt.
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3. JAHRESBERICHTE 2021

Jahresbericht der Präsidentin
Regina Portmann blickt auf das vergangene und aussergewöhnliche 
Jahr 2021 zurück. Den vielen speziellen Herausforderungen haben 
wir uns gestellt und den Umständen getrotzt. Oberstes Credo war es, 
die Kinder, deren Eltern und alle Mitarbeiter gesund durch das Jahr zu 
führen und wenn möglich mit der gewohnten Normalität. Die Kinder 
haben sich als sehr flexibel und robust erwiesen. Das Betreuungsperso-
nal hatte sehr viel Mehraufwand und musste viel Geduld, Flexibilität und 
Kommunikation an den Tag legen. Die Schutzkonzepte wurden zeitweise 
wöchentlich angepasst. Wir sind alle gesund durchs Jahr gekommen, 
dies weil wir alle am gleichen Strick gezogen haben.

Die Entwicklung unserer Betreuungsangebote ist unterschiedlich. In 
der Kita werden aktuell 82 Kinder von 59 Familien betreut, was sehr 
erfreulich ist. Viele Kinder sind nur 1 Tag in der Kita anwesend, was ein 
grosser Aufwand bedeutet. Wir stossen personal- und platzmässig an 
unsere Grenzen. 

Gerne blicken wir auch auf die wunderbaren Waldtage der Korporation 
Sursee zurück, wo auch wir mitwirken durften. Ein einmalig tolles Erleb-
nis, danke an alle die mitgeholfen haben. 

Das Angebot der Ferienbetreuung wurde im Jahr 2021 nicht so gut 
gebucht. Im Schnitt waren 4-8 Kinder anwesend, im Vergleich mit 
den vergangenen Jahren mit 12-15 Kindern. Wir denken aufgrund der 
Pandemie und dem Homeoffice vieler Eltern. Ob der Bedarf wieder 
zunimmt, werden wir abwarten müssen. 

Bei der Tagesfamilienvermittlung werden aktuell 47 Kinder aus 32 Familien 
in 9 Tagesfamilien betreut. Der Bedarf dieser Betreuungsform ist da, 
doch leider können wir nur schwer für alle Anfragen eine Tagesfamilie 
finden. Viele junge Frauen/Mütter sind extern arbeitstätig. Gerne wür-
den wir das Bild der Tagesmutter stärken, es ist uns ein grosses Anliegen 
die Entschädigungen deshalb auf das neue Jahr anzuheben. 
Das Angebot der Nanny läuft weiterhin gut an. Aktuell betreuen 6 
Nannys 7 Kinder in 4 Familien. Wir hoffen auf weitere Betreuungsver-
einbarungen, die in der Zukunft abgeschlossen werden können.

Der Blick in das Budget verrät, dem Verein geht es nicht so rosig. Die 
Kosten gehen zum Teil massiv hoch, die Qualitätsanforderungen steigen 
und wir wollen nach wie vor faire und angemessene Löhne bezahlen. Wir 
sind gefordert, unsere Qualität und unsere Ansprüche weiterhin hoch 
halten zu können und dabei die Kosten im Griff zu behalten. Dies ist Tag 
für Tag ein Balanceakt.

Die Geschäftsleitung ist sehr besorgt, die Arbeiten effizient zu 
gestalten, deshalb haben wir uns neu organisiert, sind aber noch in 
der Pilotphase. Die operative Leitung des Vereins wurde per Jahres-
start durch Manuela Albisser und Gabriela Hafner übernommen. Als 
neues Standbein wurde das Ressort Öffentlichkeitsarbeit/Sponsoring 
geschaffen. Claudia Steger und Regina Portmann nehmen sich diesen 
neuen Aufgaben an. Es wird angestrebt, dass die politische Seite und 
Wirtschaft mehr Unterstützung in der externen Kinderbetreuung leis-
ten, haben wir doch in den letzten Jahren festgestellt, dass Institutionen 
wir die unserige systemrelevant sind.

Claudia Bigler hat als Vermittlerin zusätzliche Aufgaben übernommen 
und agiert direkt mit der operativen Leitung des Vereins. 
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Jahresbericht Kita Kinderhaus und Ferienbetreuung
Unsere Kitaleitung Manuela Albisser ergreift das Wort. Schön wieder 
hier zu stehen und in viele lachende Gesichter zu blicken. Seit März hat 
sich in der Kita Kinderhaus nach einer langen Zeit von vielen Einschrän-
kungen unser Alltag wieder normalisiert. Betreuung ohne Masken, sin-
gen, familiäre Tischkultur und Kinder auf der Gruppe entgegennehmen. 
In der vergangenen herausfordernden Zeit durften wir von den Eltern 
viel Wertschätzung, Vertrauen und Achtsamkeit erleben. Ein grosses 
Danke dafür. Auch die Kinder haben die Situation super gemeistert. 
Jede noch so schwierige und strenge Situation wurde vom Team mit viel 
Flexibilität, Verständnis, Bereitschaft und Engagement gemeistert. An 
dieser Stelle ein grossartiges und sichtlich berührtes Dankeschön! Ich 
bin stolz und dankbar ein solches Team an meiner Seite zu haben. Auch 
ein herzliches Dankeschön an meine Gspänli in der Geschäftsleitung, 
die Pandemie hat uns aufgezeigt, dass wir uns aufeinander verlassen 
können und jede noch so ungewisse Situation gemeinsam anpacken. Die 
Sicherheit und das Wohl der Kinder, Eltern und dem Personal stand für 
uns alle immer im Mittelpunkt. Wir sind dankbar, dass wir den Betrieb 
immer aufrechterhalten konnten. Zum Abschluss wird eine Präsentation 
abgespielt, sie gibt einen Einblick in unseren Kitaalltag. 

Jahresbericht Tagesfamilien-/ und Nanny-Vermittlung 
Claudia Bigler Walss berichtet: Im Jahr 2013 habe ich als Vermittlerin 
im Verein gestartet.

Kurz darauf habe ich den obligatorischen Lehrgang absolviert und neh-
me auch jährlichen Weiterbildungen/Supervisionen teil. Im Jahr 2019 
kam dann das neue Betreuungsangebot Nanny-Vermittlung dazu. Diese 
Betreuung findet im Haushalt der zu betreuenden Kindern statt. Ideal 
für Familien, die flexible Betreuungszeiten bevorzugen und darauf ange-
wiesen sind. Aktuell sind knapp 10 Tagesmütter und 7 Nannys angestellt, 

welche rund 65 Kinder betreuen. Bei meiner täglichen Arbeit ist die Be-
rücksichtigung des familiären Umfeldes zentral. Ich besuche und lerne 
die Familien kennen, danach suche ich in der Region eine geeignete 
Betreuungsperson, die eine lang jährige und konstante Betreuung über-
nehmen kann und möchte. Manchmal sind viele Telefonate notwendig, 
doch meistens finde ich den «berühmten Deckel auf den Topf».

Die Vermittlerin begleitet die Eltern sowie die Betreuungspersonen 
eng. Es finden jährliche Standortgespräche und Mitarbeitergespräche 
statt. Es braucht viel Fingerspitzengefühl der Betreuungspersonen, ist 
doch jedes Kind/jede Betreuung individuell. Auch das Umsetzen der 
pandemiebedingten Schutzkonzepte und die Weiterbildungen, die per 
Zoom od. Webinar stattfanden, hat einiges und vor allem Flexibilität 
abverlangt.

Danke an alle Tagesmütter, Nanny und an die Geschäftsleitung für die 
wertvolle, grossartige und motivierende Zusammenarbeit. 

Die Präsidentin Regina Portmann bedankt sich beim ganzen Team und 
bei Manuela und Claudia für die Jahresberichte. Da es keine Einwände 
od. Ergänzungen zu den Jahresberichten gibt, gelten diese als genehmigt. 

4. RECHNUNG 2021
Die Jahresrechnung wurde im Jahresbericht 2021 abgedruckt und 
mit der Einladung verschickt. Diese werden so von Gabriela Hafner 
noch einmal präsentiert und gibt ein paar Erklärungen und Informa-
tionen zu den Zahlen. Die Rechnung schliesst mit einem Gewinn von 
CHF 2‘466.30 ab. 
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Dem Antrag, diesen Gewinn mit dem Vereinsvermögen zu verrechnen, 
wird entsprochen und einstimmig mit Handerheben genehmigt. 

5. REVISORENBERICHT UND DÉCHARGE
Thomas Bättig hat die Revision der Rechnung 2021 vorgenommen. Er 
ist nicht persönlich an der Generalversammlung anwesend. Gabriela 
Hafner legt den Revisorenbericht auf und verliest ihn. Gemäss Revisions- 
bericht wird der Versammlung empfohlen, die Jahresrechnung zu 
genehmigen und dem Vorstand Décharge zu erteilen. Regina Portmann 
bedankt sich im Namen der ganzen Geschäftsleitung und des Vorstands 
bei Gabriela Hafner für die genaue, übersichtliche und sauber geführte 
Buchhaltung. 

Die Jahresrechnung wird einstimmig mit Handerheben genehmigt und 
der Vorstand entlastet.

6. BUDGET 2022
Gabriela Hafner stellt das Budget, welches ebenfalls im Jahresbericht 
2021 abgedruckt wurde vor und gibt ein paar Erläuterungen dazu ab. 
Das Budget wird einstimmig durch Handerheben genehmigt. Regina 
Portmann ergänzt, es möchten faire und angemessene Löhne bezahlt 
werden und die geforderte und geleistete Qualität hat seinen Preis. Ein 
Dank geht an Gabriela Hafner die die vielen Zahlen zu einem Budget 
gebündelt hat und an den Vorstand der tatkräftig mitgeholfen hat.

7. FESTLEGUNG DER JAHRESBEITRÄGE
Die Beträge sind rückläufig resp. stagnieren. Wir danken allen Mit-
gliedern herzlich, die den Jahresbeitrag immer treu bezahlen. Um das 

Budget der Familien und der Firmen nicht weiter zu belasten, wird der 
Jahresbeitrag weiterhin bei 30 Franken belassen. Firmenbeiträge und 
Gemeindebeiträge betragen wie bis anhin 200 Franken oder nach eige-
nem Gutdünken. Es gibt auch den Status Passivmitglieder, Sponsoren 
und Gönner – Betrag nach Gutdünken. 

Die Versammlung ist damit einverstanden.

8. VERABSCHIEDUNG UND WAHLEN

Verabschiedung
Heute müssen und dürfen wir Martha Roos als stets geschätzte Vor-
standskollegin verabschieden. Sie wird unser per 31.08.2022 verlassen 
und in den wohlverdienten Urlaub gehen. Ein herzliches Dankeschön für 
die grossartige Zusammenarbeit, wir haben ihre überlegte und pragma-
tische Art sehr geschätzt. Sie hat uns wie alle aus dem Vorstand in den 
schwierigen Zeiten während der Pandemie den Rücken gestärkt.

Wahl
Wir sind froh und dankbar, mit Alexandra Stocker eine würdige und er-
fahrene Nachfolge im Vorstand zu wissen. Sie tritt ihr Amt im Vorstand 
per 01.09.2022 an. Ein herzliches Willkommen in unserem Verein, wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dir.

Die Versammlung ist mit der Wahl einverstanden. 

9. INFORMATIONEN UND VARIA
Claudia Steger ergreift das Wort. Sie erklärt, dass wir ein 20-jähriges 
Dienstjubiläum feiern dürfen, und zwar von Manuela Albisser. Sie hat 
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bereits die Lehre in unserer Kita Kinderhaus gemacht und ist später wie-
der zum Verein zurückgekommen. Sie hat sich stetig fort- und weiter-
gebildet und hat im Jahr 2015 das Branchenzertifikat erlangt. Manuela 
prägt unsere Kita mit vielen Ideen, überprüft und entwickelt die Qualität 
der Betreuung stetig weiter, sie leistet unzählige Zusatzstunden. Der 
Kitagarten ist dank ihrer grosszügigen Hilfe, auch von ihrem privaten 
Umfeld/Familie, eine einmalig wunderbare Oase für unsere Kinder 
geworden, Ein riesengrosses Dankeschön! Tag täglich kommt gesundes, 
regionales und frisches Essen auf den Tisch, auch diesem Anspruch wird 
hohe Beachtung geschenkt. Das jährliche Grillfest fordert auch einiges 
an Organisation, doch dieses Zusammentreffen wird von den Eltern 
sehr geschätzt. Das wir so tolle und lang jährige MitarbeiterInnen haben, 
haben wir der Leitungsarbeit und Person Manuela zu verdanken. Der 
Teamspirit ist enorm wichtig und dies gelingt dir mit deiner liebevollen 
Strenge und deinem Humor – wir schätzen dich alle enorm! Du bist 
einfach Herz und Seele dieser Kita, einfach eine wunderbare Stimmung 
im Kita Kinderhaus und liebevoller Ort für alle.

Regina Portmann ergänzt, ich durfte dich schon als Mami eines Kita-
kinds kennen lernen. Deine Wertschätzung gegenüber deinen Mitar-
beitenden, dein unermüdlicher Einsatz ist extrem, du bist immer da 
wenn es brennt, wir können uns immer auf dich verlassen, du lebst für 
den Verein, bringst vieles zum Rollen. Es ist Zeit dir Danke zu sagen – 
Schön, dass es dich gibt!

Regina Portmann bedankt sich auch beim Vorstand. Wir schätzen die 
vorwärtsgerichtet Zusammenarbeit, die vielen Inputs und Anregungen. 
Ein Dankeschön auch an alle Betreuungspersonen für den wunderba-
ren Einsatz für den Verein, an Claudia Bigler und Claudia Steger für 
die sorgsame Führung der Tagesfamilien- / und Nanny-Vermittlung, 
an Gabriela Hafner für das Jonglieren mit den Zahlen, für die offene 

und proaktive Kommunikation, sie sorgt für Fakten. Es werden kleine 
Geschenke und Blumen überreicht.

Ein Dankeschön geht auch an allen Mitgliedern des Vorstandes für die 
ehrenamtliche, vorwärtsgerichtet und konstruktive Zusammenarbeit. Es 
war und ist spannend und immer wieder eine grosse Freude mit euch 
zusammen zu arbeiten. Ebenfalls wird auch die Stadt, die Gemeinden 
und die katholischen und reformierten Kirchgemeinden verdankt, sie 
sind ein grosser Anker für unseren Verein. Sie lassen auf Worte Taten 
folgen.
Danke auch den Mitgliedern für ihre Treue und an die Eltern, die uns 
ihre Kinder anvertrauen. 
Es erfolgten keine weiteren Wortmeldungen.

Die Präsidentin Regina Portmann schliesst die Generalversammlung 
und lädt alle zum Apéro ein.

Schluss der Generalversammlung:  21.05 Uhr

Für das Protokoll

Gabriela Hafner
Sursee, Mai 2022 
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Bilanz per 31.12.2022 

AKTIVEN 31.12.2022 31.12.2021
Kasse Kita Kinderhaus 716.55 220.90
Banken 208’523.73 200’903.75
Debitoren 29’135.20 30’307.07
Delkredere -1’180.00 -1’300.00
Aktive Rechnungsabgrenzung 3’721.95 4’612.70
Erlebnisgarten 16’536.30 16’536.31
 - WB Erlebnisgarten -8’600.00 -5’300.00

Total Aktiven 248’853.73 245’980.73

PASSIVEN  
Kreditoren allgemein 6’640.10 927.75
Vorauszahlungen Eltern 6’432.00 11’936.00
Passive Rechnungsabgrenzung 25’964.00 20’464.05
Rückstellung Kinderhaus 51’625.05 51’625.05
Rückstellung Tagesfamilien 10’869.45 10’869.45
Total Fremdkapital 101’530.60 95’822.30

Fonds Anschaffungen 19’400.00 19’400.00
Fonds Sonderaktivitäten 6’053.85 6’260.45
Fonds Weiterbildung 6’125.00 10’025.00
Fonds Erlebnisgarten 0.00 0.00
Total Fonds 31’578.85 35’685.45

Vereinsvermögen 114’472.98 112’006.68
Vermögenszunahme 1’271.30 2’466.30
Total Vereinsvermögen  115’744.28 114’472.98

Total Passiven  248’853.73 245’980.73
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Erfolgsrechnung Kita Kinderhaus / Ferienbetreuung / Tagesfamilien- und Nannyvermittlung 

 2022 BUDGET 2022 2021 BUDGET 2023
Ertrag  
Elternbeiträge/Beiträge Beitragsgemeinden 840’450.55 809’431.40 785’209.45 865’767.00
Betriebsbeitrag Stadt Sursee 2’000.00 1’000.00 1’500.00 4’000.00
Einnahmen für Bearbeitung 2’160.00 1’500.00 2’070.00 1’700.00
Beitrag Kirchgemeinden 0.00 0.00 0.00 8’000.00
Ertrag aus Naturallohn  19’983.00 0.00 16’400.00 21’073.00
Übriger Ertrag 8’304.00 2’100.00 3’750.00 12’564.00
Erfolgsminderungen -3’426.00 -3’000.00 -3’242.85 -3’000.00
Total Ertrag 869’471.55 811’031.40 805’686.60 910’104.00
 
Aufwand 
Personalaufwand 631’235.17 592’294.89 561’968.75 662’343.00
Sozialleistungen 79’723.31 75’500.09 78’456.97 79’320.00
Spesen 5’782.85 5’500.00 5’316.20 8’033.00
Geschäftsleitung 65’569.60 66’345.00 73’892.00 69’514.00
Haushalt 23’817.81 24’400.00 23’115.47 27’560.00
Verwaltung, Informatik, Versicherungen 10’388.45 11’420.00 10’072.85 16’575.00
Werbeaufwand 2’392.00 2’600.00 955.75 2’000.00
Mietaufwand 44’080.00 44’480.00 44’440.00 41’720.00
Anschaffungen/Unterhalt/Reparatur 6’405.95 7’050.00 9’076.40 9’170.00
Übriger Aufwand 2’912.25 2’460.00 2’172.35 3’020.00
Abschreibung Garten 3’300.00 4’100.00 3’300.00 2’000.00
Total Aufwand 875’607.39 836’149.97 812’766.69 921’255.00

Total Ertrag 869’471.55 811’031.40 805’686.60 910’104.00
Total Aufwand 875’607.39 836’149.97 812’766.69 921’255.00
Auflösung Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 5’500.00

Erfolg -6’135.84 -25’118.57 -7’080.09 -5’651.00
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Übrige Finanzen 

 2022 BUDGET 2022 2021 BUDGET 2023
Ertrag
Mitgliederbeiträge 3’560.00 3’800.00 3’960.00 3’500.00
Sponsoring 0.00 0.00 0.00 2’500.00
Spenden/Übriger Ertrag 3’031.60 1’450.00 934.95 100.00
Beitrag Kirchgemeinden 8’500.00 8’000.00 8’000.00 0.00
Zinsertrag 7.09 0.00 1.68 0.00
Total Ertrag 15’098.69 13’250.00 12’896.63 6’100.00

Aufwand
Zinsaufwand/Spesen 179.51 150.00 263.14 300.00
Druckmaterial/Versand Sponsoring 0.00 0.00 0.00 500.00
Allgemeiner Vereinsaufwand 3’980.30 4’300.00 3’087.10 4’300.00
Garteneinweihung 3’531.74 3’000.00 0.00 0.00
Total Aufwand 7’691.55 7’450.00 3’350.24 5’100.00

Total Ertrag 15’098.69 13’250.00 12’896.63 6’100.00
Total Aufwand  7’691.55 7’450.00 3’350.24 5’100.00
Erfolg übrige Finanzen 7’407.14 5’800.00 9’546.39 1’000.00

Zusammenfassung
Erfolg Kinderhaus/Ferienbetreuung/Tagesfamilien/Nanny -6’135.84 -25’118.57 -7’080.09 -5’651.00
Erfolg übrige Finanzen 7’407.14 5’800.00 9’546.39 1’000.00

Total Erfolg 1’271.30 -19’318.57 2’466.30 -4’651.00
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Vorstandsmitglieder

Regina Portmann Präsidentin, Mitglied der Geschäftsleitung
Jolanda Achermann Sen Stadträtin, Sozialvorsteherin, Sursee
Alexandra Stocker Gemeinderätin, Gesundheit und Soziales, Geuensee
Katharina Hubacher Sozialarbeiterin, ehemalige Bereichsleiterin Sozialberatung Zenso
Jörg Wallimann Kirchenrat, Katholische Kirchgemeinde Sursee
Matthias Müller Gemeinderat, Gesundheit und Soziales, Büron
Claudia Steger-Ambühl Leitung Sponsoring/Öffentlichkeitsarbeit, Mitglied der Geschäftsleitung
Manuela Albisser Leitung Betreuungsangebote, Mitglied der Geschäftsleitung
Gabriela Strähl Leitung Finanzen und Administration, Mitglied der Geschäftsleitung

Vereinssekretariat

Verein Kinderbetreuung Region Sursee 
Gabriela Strähl
Kita Kinderhaus
Theaterstrasse 3
6210 Sursee
077 523 59 27
g.straehl@kinderbetreuung-sursee.ch

Adresse

Verein Kinderbetreuung Region Sursee
Theaterstrasse 3
6210 Sursee
Luzerner Kantonalbank IBAN: CH93 0077 8205 5872 7200 2

Präsidium

Regina Portmann
r.portmann@kinderbetreuung-sursee.ch



Kita Kinderhaus
Ein grosses Haus mit viel Raum 

für Kinder im und ums Haus

Nannys
Betreuung bei den Kindern zu 

Hause in der gewohnten Umgebung 

Ferienbetreuung
Betreuung während den Ferien

für Kinder bis zur 6. Klasse 

Tagesfamilien
Betreuung in der Tagesfamilie mit  

bedarfsgerechten Betreuungszeiten 


